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Kadettenhütte auf dem Hagen

Anfahrt via Hemmental in Richtung Beggingen bis zum PP Heidenbomm, 
leichter Spaziergang zur KOS Kadettenhütte

Hinweis: Auf der kostenlosen Handy-App MAPS.ME ist die Kadettenhütte 
verzeichnet und Karten können nach vorherigem Download ohne Internet-
Verbindung genutzt werden, da der Handy-Empfang auf dem Randen nicht 

überall gewährleistet ist, insbesondere ohne Roaming-Daten.

Anfahrt nach Merishausen PP Kirche, 
mittelschwere Wanderung zur KOS Kadettenhütte
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                        KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2024

TERMIN ANLASS WANN, WO

 9. April KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

14. Mai KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

 7. Juni Grossfeld Cup BBC Arena

11. Juni KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

 5. Juli Bike to Hagen Hagenhütte

 9. Juli KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

13. August KOS Lunch Rest. Schiff Mammern

10. September KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

 14. September KOS Stiftungsfest noch offen

 8. Oktober KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

 2. November Metzgete Hagenhütte

12. November KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

10. Dezember KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus





Interview

mit Mark Amstutz v/o Strato
ehem. Vizepräsident Verein und
Kadetten Handball AG
Bitte stell Dich kurz vor:
Markus Amstutz (da Markus für viele
Handballkollegen zu lange war, wurde
die Kurzform Mark gewählt).
Ich bin in Winterthur aufgewachsen
und habe dort die Schule und meine
Lehre bei der Rieter AG absolviert. Seit
1980 wohne ich zusammen mit meiner
Frau Dora in Schaffhausen. Unsere
Kinder Christian und Bernadette haben
beide bei den Kadetten gespielt und
sind immer noch handballbegeistert.
Seit zwei Jahren spielt der Sohn von
Christian bei den Kadetten und ist ein
ganz grosser Kadetten Fan.
Wie und wann bist Du zu den Kadetten
Schaffhausen gestossen?
Ich arbeitete bei der Alusuisse in
Neuhausen in der Forschung und
Entwicklung. Dies war auch der Arbeit-
geber von verschiedenen Kadetten
Spielern, welche mich immer wieder
für die Kadetten begeistern wollten.
Die Alusuisse hatte eine sehr starke
Firmenmannschaft im Fussball und

Handball, mit verschiedenen ehe-
maligen oder aktiven Spielern aus der
NLA oder NLB. So erinnere ich mich
an ein erfolgreiches Freundschafts-
spiel, welches wir gegen den
damaligen FC Schaffhausen erfolg-
reich gewonnen haben!
1976 bin ich dann zu den Kadetten
gestossen und habe diesen Schritt nie
bereut. Eine tolle und sehr erfolgreiche
Zeit durfte ich bei den Kadetten
erleben.
Warum nennt man Dich bei den
KOS/Altkadetten Strato?
Ich bin während rund 25 Jahren als
Privatpilot mit kleinen Motorflugzeugen
geflogen. Viele Kadetten Mitglieder
haben mich auf meinen Rundflügen in
die Berge begleitet und so kam es,
dass ich Strato getauft wurde.
Allerdings gingen meine Flüge nie in
die Stratosphäre (diese beginnt erst
bei rund 12 Kilometern), aber der
Name gefällt mir sehr gut.
In welchen Vereinen hast Du Handball
gespielt und was waren die Highlights
in Deiner Handballer Karriere?
Als Junior habe ich in Winterthur beim
ATW meine ersten Handballspiele
absolviert. Mit 16 Jahren wurde ich
dann von Edi Leutenegger (er war
Trainer der Handball Nationalmann-
schaft und vom HC Rieter) angefragt,
ob ich zu Rieter wechseln möchte.
Dort spielte ich in verschiedenen
Interjuniorenteams bis ich mit 19 Jahre
in die erste Mannschaft von Rieter
(NLB) kam.
Mit 25 wurde ich Spielertrainer beim
HC Artus. Leider wurde der ange-
strebte Aufstieg in die erste Liga
verpasst. Zudem hat ein Kreuz-
bandriss meine Handballkarriere
beendet.
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Der erstmalige Aufstieg in die NLA 
(1988) war etwas ganz Besonderes. 
Der erste Cupsieg in Bern (1998/1999) 
war einmalig. Ich erinnere mich noch 
gut an die vielen Cars (ich glaube es 
waren 18), welche mit den Fans nach 
Bern fuhren und diesen Cupsieg 
gemeinsam feierten.
Auch der erste Titel (2004/2005) war 
natürlich etwas Spezielles und der 
EHF Final in der komplett ausver-
kauften Birchrütihalle gegen Lemgo 
(2009/2010) ist unvergessen.
Zudem war der Bau der Birchrütihalle 
im Jahre 1996 etwas ganz 
Besonderes. Mit dem Bau der BBC 
Arena im Jahre 2011 wurde dank 
Giorgio Behr etwas Einmaliges in 
Schaffhausen erstellt. Dieser Sport-
komplex wird weit über Schaffhausen 
beachtet und international sehr 
geschätzt.
Wie viele Jahre warst Du Vizepräsident 
im Verein und bei der Kadetten 
Handball AG? Nun bist Du von diesem 
Amt zurückgetreten. Bleibst Du den 
Kadetten künftig in anderer Funktion 
erhalten?
Genau weiss ich die Anzahl Jahre 
nicht. Es dürften gut 20 Jahre beim 
Verein und auch in der Kadetten 
Handball AG gewesen sein. Mit all den 
anderen Funktionen bin ich bald 50 
Jahre für die Kadetten tätig und habe 
es nie bereut.
Ich bin noch Vizepräsident bei der 
gemeinnützigen Stiftung Schweizers-
bild. Dort stehen in nächster Zeit noch 
ganz spannende Ausbaupläne an. Ich 
freue mich, diese noch zusammen mit 
dem gesamten Stiftungsrat zu 
begleiten und hoffe, dass wir bald über 
das neue Projekt abstimmen können.

Welche Funktionen hattest Du wie 
lange in Deiner Laufbahn bei den 
Kadetten?
Giorgio Behr (damals zuständiger 
Trainer) hat mich in den siebziger 
Jahren angefragt, ob ich als tech-
nischer Leiter die Kadetten unter-
stützen möchte. Ich erinnere mich 
noch gut an das Gespräch mit Kurt 
Baader (Präsident) und Giorgio. Die 
Dynamik in diesem aufstrebenden 
Verein hat mich beeindruckt. So durfte 
ich den Aufstieg von der 1. Liga bis in 
die NLA als TK Chef mitgestalten.
Später führte ich die Juniorenabteilung 
und die letzten rund 20 Jahre habe ich 
als Vizepräsident unter der Leitung von 
Giorgio Behr gewirkt. 
Was hat Dich über die Jahre motiviert, 
so lange für die Kadettenfamilie tätig 
zu sein?
Die Kadetten haben es geschafft, den 
Leistungssport und Jugendsport in all 
den Jahren zu perfektionieren. Das ist 
eine sehr anspruchsvolle und 
schwierige Aufgabe, welche nur ganz 
wenigen Vereinen gelingt. Nebst dem 
Handball bieten die Kadetten aber mit 
den KOS/Altkadetten ein Umfeld, das 
einmalig sein dürfte. So sind die Hütte 
auf dem Hagen, der Weidling auf dem 
Rhein und die vielen Veranstaltungen 
der KOS einfach grossartig. Zudem 
schätze ich das Training jeden 
Mittwochabend mit meinen Polysport-
kollegen, (ehemalige Spieler und 
Funktionäre). Weiter finden gemein-
same Biketouren oder Skievents in 
den Bergen statt. All dies hat mich be-
geistert und ich schätze die grosse 
Kadetten Familie sehr.
Was waren Deine Highlights während 
dieser Zeit?
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Welche persönlichen Wünsche hast 
Du für die Zukunft?
Das Wichtigste ist klar die Gesundheit 
und die Familie. Sportlich würde es 
mich freuen, wenn die Kadetten bald 
einmal im Final Four in Köln mitwirken 
und wenn wir den Ausbau im Schwei-
zersbild realisieren könnten.

Junioren vor dem Meisterschaftsfinale
Die Nachwuchsteams sind alle im 
Meisterschafts(vor)finale angekommen 
und bestreiten bis Ende April die 
letzten Spiele. Dabei sind alle Teams 
gut ins 2024 gestartet und behaupten 
sich sehr gut in ihren Gruppen. 
Die U19E konnte 5 von 6 Partien 
dieses Jahr siegreich gestalten und 
liegt auf dem guten 3. Tabellenrang. 
Dieser wird dem Team nur noch von 
der HSG Nordwest streitig gemacht 
und es wird bis zum Schluss spannend 
bleiben, wer sich den dritten Podest-
platz in der Meisterschaft sichern kann. 
Die U17E hat die Leistungen und 
Resultate jüngst erfreulich stabilisiert 
und liegt in einem breiten Mittelfeld auf 
Rang 7. Der Ligaerhalt ist somit sehr 
frühzeitig gesichert und für das Team 
gilt es, die letzten Leistungen zu 
bestätigen und allenfalls noch den 

Lieber Mark, wir danken Dir vielmals 
für das Beantworten der Fragen. Die 
ganze Kadettenfamilie wünscht Dir viel 
Freude an der neu gewonnenen Zeit 
und alles Gute für Dich und Deine 
Familie.

einen oder anderen Rang gut-
zumachen. Die U15E liegt ebenfalls 
auf Rang 7 und hat ebenfalls keine 
Probleme mit dem Ligaerhalt. 
Die U15-Meisterschaft ist ziemlich 
ausgeglichen und rangmässig ist noch 
ein Schritt ins vordere Mittelfeld 
möglich. Sehr erfreulich ist, dass wohl 
auch die U13E die Eliteliga einmal 
mehr halten kann. 
Die erfolgreichen Junioren möchten 
natürlich bis zum Abschluss der 
Nachwuchssaison möglichst weiter 
punkten, um dann in aller Ruhe die 
Entscheidungsspiele der Aktiven (mit 
erfreulich vielen ehemaligen und sogar 
aktuellen Kadettenjunioren) zu 
geniessen.

Marco Lüthi
Chef Nachwuchs
Kadetten Schaffhausen
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Nati A
Gleich in allen Wettbewerben mischen 
die Kadetten Schaffhausen an vorder-
ster Front mit. Unangefochten steht 
das Team von Hrvoje Horvat an der 
Tabellenspitze der Quickline Handball 
League. Bereits 4 Spiele vor Abschluss 
der Hauptrunde sicherten sich die 
Kadetten den Spitzenplatz mit einem 
Heimsieg im Derby gegen Pfadi 
Winterthur. Somit haben sich die 
Kadetten das Heimrecht für die 
Playoffspiele gesichert. Wie wichtig 
dieses Heimrecht ist, zeigt die 
Ungeschlagenheit der Kadetten bei 
den bisherigen Heimspielen in der 
QHL und bei den Cupspielen. Seit 
Beginn der Saison 2023/24 musste der 
amtierende Schweizermeister lediglich 
fünf Punkte abgeben. Zum Start 
spielten die Kadetten unentschieden 
gegen GC Amicitia Zürich und  im 
Herbst verloren sie zwei Aus-
wärtsbegegnungen knapp gegen Pfadi 
Winterthur und gegen GC Amicitia 
Zürich.
Mit dem Sieg im Cup Viertelfinale 
gegen GC Amicitia Zürich revanchier-
ten sich die Kadetten eindrücklich 
gegen den vermeintlichen Angstgegner 
aus Zürich. Die Kadetten treffen im 
Cup Halbfinal in der heimischen BBC 
Arena auf Wacker Thun. Können sie 
erneut ihre Heimstärke ausspielen, 
stehen die Chancen sehr gut auf den 
Gewinn des Schweizer Cups. Im 2. 
Halbfinale stehen sich nämlich mit dem 
RTV 1879 Basel und Handball Stäfa 
zwei B-Ligisten gegenüber. Besonders 
der Einzug in die Runde der letzten 
vier von Handball Stäfa gleicht einer 
Sensation; eliminierten sie doch nicht 
eine geringere Mannschaft als die 
letztjährigen Cupsieger, Kriens-Luzern!

Nebst den nationalen Erfolgen dürfen 
die Kadetten aber auch stolz auf ihre 
internationale Leistung sein. Mit dem 
spektakulären Sieg über die SG 
Flensburg-Handewitt verschafften sich 
die Kadetten eine sehr gute Aus-
gangslage in der Hauptrunde der 
European Handball League. Die 3’200 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
werden diesen packenden Handball-
abend Ende November 2023 sicher 
noch lange in bester Erinnerung 
behalten. Diese Partie beinhaltete 
schlicht alles, was Handball so attraktiv 
macht.
Die grosse Belastung durch die vielen 
Spiele und Reisen wurde noch 
verschärft durch die Teilnahme vieler 
Kadetten Spieler an der EM in 
Deutschland. Leider mussten die 
Schweizer Spieler schon bald die 
Heimreise antreten. Trotz eines 
sensationellen Punktgewinnes gegen 
den späteren Europameister Frank-
reich, schafften sie das Weiterkommen 
in die Hauptrunde nicht. Ganz anders 
die Gemütslage beim Captain der 
Kadetten: Lukas Herburger begeisterte 
zusammen mit seinem österreichi-
schen Team das Handballpublikum. 
Nur ganz knapp schaffte es das Team 
aus Österreich nicht in die KO Phase. 
Mit ihrer mannschaftlich beeindrucken-
den Leistung spielten sie sich aber in 
viele Herzen. Mit diesem Schwung und 
dieser Spielfreude wollen auch die 
Kadetten in die entscheidende Phase 
der Saison gehen und so möglichst 
viele Titel in die Munotstadt holen.

Barbara Imobersteg 
Mediensprecherin Kadetten
Schaffhausen 
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Kulturanlass Futura
Am Freitag, dem 19. Januar 2024, 
versammelte sich die Futura-
Gemeinschaft für ihren traditionellen 
Kulturanlass, der dieses Jahr einen 
besonderen Höhepunkt versprach. 
Nach sieben Jahren führte die Reise 
zurück ins Theater "Die Färbe" in 
Singen. Der Treffpunkt an der 
Spitalstrasse bei der Clientis in 
Schaffhausen war lebhaft, als zwei voll 
besetzte Busse von Markus 
Steinemann die Gäste in Richtung 
Singen brachten. Trotz einer intensiven 
Kontrolle durch die Deutsche 
Grenzpolizei, die für eine kleine 
Verzögerung sorgte, erreichten wir 
schliesslich unser Ziel. Zum Glück 
waren wir unauffällig genug .
Das Küchenteam unter der Leitung des 
renommierten "Starkochs" Horst Jones 
erwartete uns bereits und verwöhnte 
die Gästeschar, unter die sich auch 
Spieler der ersten Mannschaft 
mischten, mit einem exquisiten 
Dreigang-Menü der Spitzenklasse. Die 
kulinarischen Genüsse wurden durch 
die grosszügige Getränke-Flatrate 
ergänzt, die zweifellos zur guten 
Stimmung beitrug und die Vorfreude 
auf den bevorstehenden Theaterabend 
steigerte.
Dann war es endlich soweit: Nach ein 
paar Grussworten unseres Präsidenten 
Hans Graf und dem Dank an die 
Gönnerinnen und Gönner vom 
Mannschaftsvertreter Jost Brücker, 
begann das Theaterstück "Doktor-
Spiele" von Tony Dunham. Die 
Aufführung, die bereits im Vorfeld viel 
Aufsehen erregt hatte, enttäuschte 
keineswegs. Die Geschichte entfaltete 
sich auf der Bühne in einer fesselnden 
Darbietung, die das Publikum von An-

fang bis Ende in ihren Bann zog. Die 
drei Schauspieler lieferten eine 
meisterhafte Performance und 
überzeugten mit einer beein-
druckenden Authentizität in ihren 
Rollen. Schwesternschülerin Anne 
Smith glaubt noch an ihren Beruf. Die 
Pfleger Mick und Pete haben ihre 
Ideale bereits abgelegt. Die Dialoge 
waren sarkastisch, humorvoll und 
gleichzeitig tiefgründig und das 
Publikum war gefesselt von den 
dynamisch wechselnden Interaktionen 
zwischen harter Spital-Realität und 
verträumter Klink-Romantik auf der 
Bühne.
Die Kritiken der Anwesenden 
bestätigten einhellig die Qualität des 
Stücks und lobten besonders die 
herausragenden schauspielerischen 
Leistungen. Die Zuschauer waren 
beeindruckt von der Fähigkeit der 
Darsteller, die komplexen Charaktere 
zum Leben zu erwecken und die 
emotionale Tiefe der Handlung zu 
vermitteln. Es war eine wahre Freude, 
diesem Theatererlebnis beizuwohnen.
Als der Vorhang fiel und der Applaus 
des begeisterten Publikums durch den 
Saal hallte, war klar, dass dieser 
Abend in die Geschichte der Futura-
Kulturanlässe eingehen würde. Mit 
einem Gefühl der Erfüllung und des 
Dankes für diesen unvergesslichen 
Abend traten die Gäste die Heimreise 
nach Schaffhausen an, voller 
Vorfreude auf die kommenden 
Veranstaltungen der Kadetten 
Gönnervereinigung Futura.
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Futura

Jahresbericht 2023 des HüKo – 
Präsidenten
Nachfolgend erstatte ich meinen 
Jahresbericht auf der Zeitachse 
Januar bis Dezember und berichte 
über die Geschehnisse rund um 
unsere Hütte.
Januar und Februar
Januar – Februar hatten wir regen 
Besuch in unserer Hütte, trotz dem 
wechselhaftem Wetter.
März
Leider mussten wir das Wildessen 
absagen, da unser Koch Harry 
Waldvogel ausgefallen ist. Ende März 
hatten wir unser Preisjassen mit 20 
Personen. 
April / Mai
Im April hatten wir unser Holzerlager, 
an dem wir ca 6 Ster Holz 
verarbeiteten. Die Hütte war April und 
Mai sehr gut belegt. Ende Mai hatte 
die 1. Mannschaft der Kadetten ihren 
Grillabend.
Juni / Juli / August
Anfang Juni übernachtete die Junioren

Handball Nati in unserer Hütte. Juli und 
August war nicht viel los. Im Juli wurde 
die neue Solaranlage installiert.
September / Oktober 
Hatten regen Besuch in der Hütte. Im 
Oktober hatten wir unser Holzerlager, 
an welchem unser Holzschopf wieder 
aufgefüllt wurde. Deal und Riegel 
haben unsere Tischgarnituren, die 
noch gut waren, frisch gestrichen. 3 
Garnituren haben wir neu gekauft. 
November / Dezember
Am 4. November waren 30 KOSler an 
der Metzgete. Zwischen Weihnachten 
und Neujahr war die Hütte sehr gut 
belegt. 
Sonstiges: Danken möchte ich 
unseren Hüttenwärterinnen und 
Hüttenwärter für den tollen Einsatz 
im Jahr 2023. 
Allen Kameraden, Freunden und Ihren 
Angehörigen wünsche ich recht 
schöne und gemütliche Stunden in 
unserer Hütte und bleibt gesund. 
HüKo-Präsident
Andreas Heller v/o Föhreli
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schaffung bewilligt. Der Differenzbe-
trag ergab sich durch die Weiter-
verwendung des vorhandenen Fahr-
geschirrs (Ruder / Stachel). Für den
alten Weidling konnte kein Ver-
kaufserlös erzielt werden. Durch die
Übergabe an Matthias Freivogel
konnten die Entsorgungskosten einge-
spart werden.
Im Jahr 2024 wurde der Weidling zu 49
Ausfahrten genutzt. Dies von 8
Vereinsmitgliedern. Die Einnahmen
betrugen Fr. 1'500.—
Die Auswässerung erfolgte am
18. November.
Die Kosten für das Winterlager im
Paradies wurden auf den Winter
2023/24 um Fr. 200.-- erhöht. Mit
unserem Kassier Solo wurde beschlos-
sen, die Nutzungsgebühren pro Einheit
um Fr. 5-- zu erhöhen.
Montag – Freitag
06.00 – 12.00 h = CHF 25.00
12.00 – 18.00 h = CHF 25.00
18.00 – 24.00 h = CHF 25.00
ganzer Tag = CHF 50.00
Samstag / Sonntag / Feiertag
06.00 – 12.00 h = CHF 30.00
12.00 – 18.00 h = CHF 30.00
18.00 – 24.00 h = CHF 30.00
ganzer Tag = CHF 60.00
Diese Tariferhöhung wird zu Mehr-
einnahmen von ca. Fr. 250-- führen.
Mitglieder der Kadetten haben die
Möglichkeit, den Weidling zu nutzen.
Bedingung ist ein erfolgreich absolvier-
ter Stachelkurs bei den Pontonieren
oder bei uns im Verein. Interessenten
melden sich bitte beim Weidlingswart.
Ein grosser Dank an alle helfenden
Hände beim Schöpfen, Putzen und
Streichen.

Ferrit, Weidlingswart
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Jahresbericht 2023
des Weidlingwartes
Die Weidlingssaison 2023 stand im
Zeichnen der Anschaffung des neuen
Weidlings.
Im Winter 2022-2023 wurde der alte
Weidling nicht ausgewässert. So
konnten die Weidlingsfahrer für einmal
auch zu Winterfahrten auf dem Rhein
starten. Dies wurde zwischen Novem-
ber und April vier Mal genutzt. Die
Wässerung des neuen Weidlings fand
am Samstag, 17. Juni statt. Dies unter
den prüfenden Blicken von Solo, Calm,
Limit, Print, Michi und mir als
Weidlingswart. Auf den Moment der
Wässerung wurde mit einem kühlen
Bier feierlich angestossen.

Die erste Ausfahrt bewies auch gleich,
dass der Weidling dicht ist, schön im
Wasser liegt und sich toll rudern und
stacheln lässt.

alt und neu zusammen

Die Kosten für den neuen Weidling
beliefen sich auf Fr. 11'306.70. An der
KOS / AKS HV 2021 wurde ein Betrag
von Fr. 13'000.— für die Ersatzbe-
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Aufnahme- und Hauptversammlung 
KOS/Altkadetten 25. Januar 2024
Gut gelaunt trafen sich 28 KOS-
Mitglieder von jung über etwas weniger 
jung bis zu den alten, langjährigen 
Mitgliedern im Restaurant zum Alten 
Schützenhaus auf der Breite zur 
diesjährigen Aufnahme- und Haupt-
versammlung der KOS/Altkadetten.
Aufnahmeversammlung:
Jesper Wilpshaar stellte sich kurz vor. 
Als Spieler war er von den U9 bis zur 
U21 Elite aktiv und bis zum zweiten 
Kreuzbandriss auch in der 3. Liga. Zu 
seinen weiteren Aktivitäten zählten: 
Einsatz als Bodenwischer bei unzähli-
gen Handballspielen in der 
Schweizersbildhalle und als Trainer der 
U9 und U11 bei den Kadetten.
Jesper wurde einstimmig in die KOS 
aufgenommen.
David Graubner war zum ersten Mal 
als Interessent dabei und stellte sich 
ebenfalls kurz vor.
Hauptversammlung: 
Mutationen Mitglieder: Neu aufgenom-
men wurden an der letzten AV/HV 23 
Sabrina Stübing und Marco Gabrieli. 
Verstorbene Mitglieder im Jahr 2023: 
am 3.1.23 Marcel Reutemann v/o 
Schlegel und am 20.8.23 Markus Heer 
v/o Topf. Im Gedenken an die 
Verstorbenen wurde eine Schweige-
minute abgehalten. 
Jahresberichte: 
Als Delegierter des KOS-Vorstandes 
liess Solo die KOS-Anlässe 2023 
Revue passieren. Die Original-Berichte 
zu den einzelnen Anlässen können in 
den Ausgaben des Kadetten-Infos 
2023 nachgelesen werden. (http://kos-
altkadetten.ch). Vielen Dank an alle, 
die bei der Organisation der Anlässe 
mithalfen und auch danke an die Teil-

nehmerIinnen für ihr Interesse. 
Kurzüberblick der Anlässe:
Preisjassen 25.3.23 in der Hagenhütte
Holzertag 15. April 23 bei unserer 
Hagenhütte
Grossfeld-Cup 9. Juni 23:
KOS/Altkadetten 35 vs. Espoirs 29
Wässerung neuer Weidling 17. Juni 23
KOS-Stiftungsfest 16. September 23 
(Röstgrad Bio Kaffeerösterei)
Jahrestreffen KOS ü60 25. Oktober 23 
im Rest. Reiatstübli
Hagenmetzgete 4. November 23
Der Hüko-Präsident Föhreli und der 
Weidlingswart Ferrit haben eigene 
Jahresberichte verfasst. (Info 1/24)
Die Jahresrechnung 2023 KOS und 
Hütte wurde von der Versammlung 
einstimmig angenommen und durch 
die Revisoren bestätigt.
Dank dem grosszügigen Legat von 
Kabel konnte die neue Solaranlage 
vollständig zu Lasten der Rechnung 23 
verbucht werden. Durch das grosse 
Engagement der Hüko und dank 
optimalem Getränke-Einkauf wurde 
erneut ein Spitzenresultat (Ertrag 
Keller) erzielt. Ganz herzlichen und 
grossen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben.
Gemäss gültigen Statuten der 
KOS/Altkadetten vertreten sich die 
Vorstandsmitglieder gegenseitig. Der 
Vorstand kann von sich aus bestimmte 
Aufgaben an einzelne Mitglieder 
delegieren. Dass diese Regelung auch 
nötig ist, war beim Traktandum Wahlen 
offensichtlich. Nach dem Rücktritt von 
Schlenz hat nun auch Page als 
Vizepräsident sein Amt zurückge-
geben. Erfreulicherweise konnte Fez 
zur Mitarbeit im Vorstand gewonnen 
werden. Der Vorstand sucht nach 
Lösungen für die zukünftige
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und Apfelmus» serviert; offeriert von 
der KOS-Kasse. Bei interessanten 
Gesprächen und heiterem 
Beisammensein ging der Anlass noch 
vor der Sperrstunde zu Ende.

In Namen des KOS-Vorstandes / Solo 

Ausrichtung der KOS/Altkadetten. Wer 
sich einbringen möchte, ist sehr 
herzlich eingeladen, sich bei Solo zu 
melden (p.schudel@shinternet.ch). 
Vielen Dank.
Nach Schluss der Versammlung wurde 
das traditionelle «Gehacktes mit Hörnli

21
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Quartalsberichte Kadetten Unihockey 
Schaffhausen:
Herren 1:
Noch vor Weihnachten startete das 
Herrenteam 1 der Kadetten 
Schaffhausen in die Rückrunde der 
Saison 2023/24. Auf dem zweiten 
Tabellenplatz befindet man sich in 
einer aussichtsreichen Ausgangslage. 
Muss jedoch den aktuellen Tabellen-
führer aus Tägerwilen überholen, um 
am Ende den begehrten Pokal der 3. 
Liga in die Höhe zu stemmen. Im 
ersten Rückrundenspiel musste man 
sogleich einen kleinen Rückschlag 
hinnehmen. Gegen die Kloten-Dietlikon 
Jets konnte man erst in der 
Verlängerung gewinnen, sodass man 
einen der drei Punkte an Kloten 
abgeben musste. Im ersten Spiel des 
Jahres 2024 traf man dann auf den 
direkten Konkurrenten aus Tägerwilen. 
Im Hinspiel hatte man knapp im 
Penaltyschießen verloren. Die 
Kadetten waren entschlossen, dieses 
Mal als Sieger vom Platz zu gehen. 
Dieses Vorhaben gelang eindrucksvoll. 
In einem umkämpften Spiel konnten 
die Kadetten einen 5:3-Sieg einfahren. 
Mit diesem Sieg in diesem "6-Punkte-
Spiel" konnte man zum Tabellenführer 
aufschließen und es blieb weiterhin 
spannend. Im nächsten Spiel traf man 
auf das Schlusslicht aus Baden-
Birmenstorf. Mit einem 4:1-Arbeitssieg 
konnten auch hier die drei Punkte 
eingefahren werden. Jedoch kehrte 
auch der UHC Tägerwilen auf die 
Siegerstraße zurück, sodass sich 
vorerst nichts in der Tabelle änderte. 
Anfang Februar spielte man gegen den 
HC Rychenberg aus Winterthur. Am 
Ende stand ein 8:4 auf der 
Anzeigetafel und die drei Punkte

wanderten auf das Konto der 
Kadetten. Im Gegenzug musste der 
UHC Tägerwilen gegen den UHC 
Wyland als Verlierer vom Platz gehen, 
sodass die Kadetten zum ersten Mal 
den Spitzenplatz in der Saison 
2023/24 übernahmen. Auf diesen UHC 
Wyland trafen die Kadetten im 
nächsten Spiel. Von Anfang an 
dominierte man das Spielgeschehen. 
Am Ende stand es 9:2 für die 
Kadetten, sodass der erste Tabellen-
platz verteidigt werden konnte. Es 
stehen nun noch zwei Spiele aus. 
Wenn es gelingt, diese zu gewinnen, 
besteht die Möglichkeit, in die 2. Liga 
aufzusteigen.
Herren 2:
Nach einem souveränen Start in die 
Meisterschaft 2023/24, wurde der 
Aufschwung leider in der zweiten 
Saisonhälfte etwas getrübt. Wir 
mussten unseren Platz im Mittelfeld 
abgeben und bewegten uns seither 
wieder in der unteren Abteilung der 
Tabelle. Wir zeigten an mehreren 
Matchtagen trotz Niederlagen gute 
Leistungen, leider reichte es trotzdem 
lediglich für einen weiteren Sieg und 
ein Unentschieden. In den kommen-
den, letzten zwei Matchtagen haben 
wir die Zielsetzung, uns noch vom 
Tabellenende abzuheben. Wir hoffen, 
konstanter mit einem grösseren Kader 
an der Meisterschaft antreten zu 
können, wodurch sicherlich auch eine 
bessere Platzierung möglich wäre. 
Nun gilt es, das Beste aus den vier 
letzten Spielen dieser Saison 
herauszuholen.
U18:
Wir stehen kurz vor Saisonabschluss, 
noch ein Matchtag und dann ist die
Saison 2023/24 auch schon wieder
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Geschichte. Es war eine turbulente 
Saison mit viel auf und ab. Immer noch 
befinden wir uns am unteren Ende der 
Tabelle. Dies aber nicht abgeschlagen. 
Trotzdem können wir nicht zufrieden 
sein. Unsere Leistungen waren zu 
wenig konstant. Wir zeigten immer 
wieder unser Potenzial, auch gleich 
letztes Wochenende, wo wir die 
Erstplatzierten besiegten. Wir wollen 
uns deshalb auf das Positive 
konzentrieren und darauf aufbauen. 
Wir freuen uns über Nachwuchs, 
welcher in der neuen Saison dann 
definitiv dabei sein wird. Zuerst folgt 
aber eine kleine Unihockeypause, um 
dann wieder mit voller Motivation und 
neuer Energie ins Sommertraining zu 
starten. Wir freuen jetzt aber noch auf

unseren letzten Spieltag in Flims am 
24.03.2024, wo wir nochmals alles 
geben werden.
Damen:
Die Saison verläuft nicht unbedingt 
nach unseren Wünschen. Wir konnten 
bis jetzt nur ein Spiel gewinnen. Wir 
sind ein sehr junges und unerfahrenes 
Team und wir können von Spiel zu 
Spiel mehr Erfahrung sammeln und 
lernen. Die vielen Niederlagen haben 
sicher auch damit zu tun, dass wir sehr 
wenige Spielerinnen sind. Wir machen 
jedoch das Beste daraus und der 
Matchtag vom 21 Januar war ein 
Lichtblick. Obwohl wir keinen Sieg 
mitnehmen konnten, zeigten wir gute 
Spiele und dass wir nicht chancenlos 
sind.
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Bericht des Präsidenten/Jahr 2023
Verkehrskadetten Abteilung 
Schaffhausen
Liebe Kadettinnen und Kadetten
2023 wird als erstes wiederum 
unauffälliges Jahr nach Corona in die 
Geschichte unseres Vereins eingehen. 
Konnten wir doch das erste Mal 
wiederum erfolgreich ein Trainings-
lager mit allen Verkehrskadettinnen 
und Verkehrskadetten in Neuhausen 
durchführen und unsere neuen 
Mitglieder gut integrieren. Dazu 
gehörte auch der obligatorische 
Grillabend bei der Colinetta-Hütte 
zusammen mit den Eltern. Das 
unmittelbar folgende Plauschlager im 
Tessin tat sein Übriges und der 
Zusammenhalt konnte weiter gestärkt 
werden. Auch die Einsätze mit neuen 
und bekannten Veranstaltungen von 
der Frühlingsshow in Herblingen bis 
zum Mittelaltermarkt auf dem Hallauer 
Berg waren spannende und heraus-
fordernde Einsätze dabei. Natürlich 
durften die obligaten Veranstaltungen, 
wie der Slow-Up, der Fussgänger-
übergang Schifflände, die Glüh-
würmchen beim Waldfriedhof und das 
Herbstfest Hallau nicht fehlen.
Auch unsere Generalversammlung 
fand im normalen Rahmen im Vienna 
House in Schaffhausen mit fast 
hundert Personen statt und viele 
Mitglieder wurden aufgrund der 
abgeschlossenen Ausbildungen 
befördert.
Im Juni konnten zwölf Mitglieder an 
einem professionellen erste Hilfe Kurs 
auf zwei verschiedenen Stufen 
teilnehmen und erhielten als Abschluss 
entweder ein offizielles Zertifikat 
Nothilfekurs oder BLS-AED-SRC.

Im August fanden mehrere 
Informationsveranstaltungen für neue 
Verkehrskadettinnen und Verkehrs-
kadetten in Neuhausen, Neunkirch und 
Diessenhofen statt und im September 
starteten wir die nun erfolgreich 
beendete Grundausbildung mit elf 
Aspiranten. Sie werden an der 
Generalversammlung zu Verkehrs-
kadetten befördert und erhalten ihr 
Zertifikat als Verkehrskadett. 
Im Hintergrund lief jedoch eine bis 
dahin unbeachtete Aktion ab. 
Nachdem wir fast zwei Jahre gewartet 
hatten, traf im Oktober unser neues 
Einsatzfahrzeug, ein VW 6.1, Allrad mit 
einem langen Radstand ein und die 
schon lange geplanten Einbauten und 
Beschriftungen wurden nun bis Mitte 
November durch die verschiedenen 
Lieferanten von der Firma AMAG AG, 
zur Firma Marty AG, Firma Sortimo, 
Firma Rigling Beschriftungen ausge-
führt und das Fahrzeug für unsere 
Bedürfnisse angepasst. Dazu gehörte 
auch ein spezieller Einbau für das 
Einsatzmaterial und neues Einsatz-
material. Als gemeinnützige Jugend-
organisation war die Finanzierung des 
Fahrzeugs und des Einsatzmaterial 
eine Herausforderung und wir baten 
verschiedene Städte, Stiftungen und 
Unternehmen um finanzielle Unter-
stützung. Zu unserer eigenen Über-
raschung erhielten wir fast 30'000.- 
CHF an Spendengeldern für die 
Beschaffung des neuen Einsatz-
materials und dem Ersatz der alten 
Triopan-Überzüge. Wir danken von 
Herzen für diese unerwartete 
Unterstützung!
Es war uns wichtig, dies Freude mit 
unseren Mitgliedern zu teilen und die 
Einweihung des neuen Einsatzfahr-
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zeugs- und -materials zu feiern. Daher 
organisierten wir am 18. November 
2023 eine grosse Einweihungsfeier mit 
über 100 Personen und Apero, Essen 
und weihnachtlicher Stimmung auf 
dem SIG-Areal im Raum 66/Galvanik. 
Da unsere Mitglieder und deren Eltern, 
bis ein paar Kader- und Leitungs-
mitglieder, nichts vom neuen Einsatz-
fahrzeug wussten, konnten wir alle mit 
der Einweihungsparty überraschen und 
das Einsatzfahrzeug gemeinsam ein-
weihen. Nach der Einweihung, um-
rahmt mit Konfetti-Kanonen, verwan-
delte sich das neue Einsatzfahrzeug in 
einen Spielplatz von gross und klein 
und wohl kein Knopf blieb ungedrückt 
und keine Türe ungeöffnet. 
Damit ist nun die Umsetzung unseres 
neuen Einsatzkonzepts für die Ver-

stärkung der Verkehrssicherheit an 
Grossveranstaltungen zu Gunsten der 
Besucher und unserer Verkehrs-
kadettinnen und Verkehrskadetten ein 
Stück näher gerückt und wir können ab 
2024 nun den Veranstaltern ein 
Gesamtangebot inkl. Signalisation und 
Absperrung anbieten.
Wie wir unsere Ziele im Jahr 2023 
erreicht haben
Die meisten Jugendlichen bleiben im 
Durchschnitt 3-4 Jahre in unserem 
Verein und wachsen in dieser Zeit 
durch unsere mehrstufigen Basis- und 
Führungstrainings und der praktischen 
Erfahrung am Einsatz in ihrer 
Persönlichkeit und Sozialkompetenz. 
Das 2009 eingeführte neue Jugend-
förderungsmodell hat sich bewährt und 
die Ergebnisse und Rückmeldungen
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der Jugendlichen bestätigen die Stoss-
richtung. Die Jugendlichen nehmen 
freiwillig an den Führungstrainings teil 
und eignen sich u.a. so wieder Fähig-
keiten für die Tätigkeit als Einsatzleiter 
und Führungskraft an. 
Im Jahr 2023 führten wir folgende 
Führungsausbildungen durch: eine 
Gruppenführerausbildung, gefolgt von 
einer Adjutantenausbildung und einer 
Feldweibelausbildung. Zusätzlich 
nahmen drei angehende Adjutanten 
und Offiziersanwärter am Kaderkurs 
des Schweizerischen Verkehrs-
kadetten Verbandes, sechs Teilnehmer 
an einem höherwertigen 1.Hilfe-Kurs, 
sechs Teilnehmer an einem Nothelfer, 
jeweils mit offiziellem Zertifikat teil. 
Das für den Zusammenhalt wichtige 
Trainingslager konnten wir 2023 unter 
neuer Leitung das erste Mal nach 
Corona wieder erfolgreich durchführen 
und die Ausbildung auf allen Stufen 
vertiefen und den Zusammenhalt ver-
stärken.
Das gesellschaftliche Leben und die
Zusammengehörigkeit pflegten wir an

der Generalversammlung und an 
einem Grillabend mit Beteiligung der 
Eltern, genossen die Freundschaft an 
einem Plauschlager in Ascona mit 
REGA-Besichtigung und an der
Einweihungsfeier in Neuhausen. 
Die Einsätze sind einerseits der 
praktische Erfahrungsraum, wo das 
Gelernte als Verkehrskadett, Ein-
satzleiter und Kaderangehöriger 
angewendet resp. ausprobiert wird und 
andererseits unsere wichtigste Finan-
zierungsquelle. Das vergangene 
Einsatzjahr 2023 war leicht über den 
Erwartungen und lag zwischen 2019 
und 2022. Wir konnten 3081 Stunden 
leisten und erarbeiteten einen Umsatz 
von über 100'000.- CHF, was etwa 70 
% des Umsatzes von 2019 vor Corona 
entspricht.
Die Zusammenarbeit mit dem Verband, 
den Nachbarabteilungen, den Polizei-
stellen und weiteren Partnern war auch 
im Jahr 2023 sehr angenehm und 
weitgehendst von Respekt und Wert-
schätzung geprägt.
Der Mitgliederbestand hatte sich nach 
der Corona-Pandemie, trotz der
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Einsatzmaterials für das neue 
Einsatzfahrzeug und für den Ersatz der 
alten Trio-pan-Überzüge finanzieren.
Vorstand und Leitung
Der Vorstand setzt sich aus Marcel 
Müller, Präsident, Martin Schmid, Vize-
Präsident, Robert Ackermann, Kassier, 
und Marcel Kürsteiner, Aktuar, 
zusammen. 
Während mehreren Sitzungen hat der 
Vorstand die Geschäfte des Vereins 
geführt und durch den Aktuar 
ordentlich protokolliert.
Die Leitung setzt sich zusammen aus 
den Bereichsleitern Sean Wildhaber, 
Logistik, Rufi Osmani, Leiter Aus- und
Weiterbildung, Maathangi Sritharan, 
Leiterin Führung und Entwicklung und 
neu Julian Heinemann, Leiter Kunden 
und Einsätze.
Ausblick
Anlässlich der Generalversammlung 
endet die Grundausbildung 2023-2024 
und wir freuen uns, die Aspiranten zu 
Verkehrskadetten ernennen zu 
können.
Über Auffahrt freuen wir uns, wieder 
unser Trainingslager durchführen zu 
können und veranstalten am Auffahrts-
Sonntag einen Grillnachmittag mit den 
Eltern.
Im Juni werden wir an das erfolgreiche 
Plauschlager in Ascona von letztem 
Jahr anknüpfen und ein 3 ½ Tage 
dauerndes Lager am Lago di Maggiore 
durchführen.
Die neue Grundausbildung wird im 
Herbst 2024 das achte Mal mit einem 
Workshop über 2 Tage beginnen. 
Wir erwarten im Jahr 2024 etwa die 
gleichen Einsatzstunden wie im 
Vorjahr und rechnen mit ca. 3’000 
Einsatz-Stunden, dazu kommen 
Ausbildungsstunden, Plauschveran-
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Neuorientierung vieler Jugendlicher 
und ihrer veränderten Interessen 
stabilisiert und da wir dieses Jahr die 
zweite Grundausbildung nach Corona 
starteten, werden wir gegenüber der 
letzten Generalversammlung den 
Bestand minimal erhöhen können.
Finanzen
Unsere Zielsetzung als Verein liegt in 
der Jugendförderung, die Erträge aus 
den Einsätzen helfen uns dabei, 
unsere Aktivitäten teilweise finanzieren 
zu können. Der wieder auf normalem 
Niveau liegende Mitgliederbeitrag von 
150.- CHF unterstützte die Normali-
sierung unserer Situation mindestens 
teilweise. 
Der unerwartete Mehrertrag beim 
Verkauf des Einsatzfahrzeugs erlaubte 
uns, das neue Einsatzfahrzeug von 
Beginn an professionell mit einem 
eigenen Einbau für das Einsatzmaterial 
und allen technischen Funktionen, die 
man heute erwartet, auszustatten. Sei 
dies das eingebaute Ladegerät mit 
externem Stromanschluss auf der 
Seite des Fahrzeugs, der Funkhörer 
für den Einsatzleiter, der Erste-Hilfe-
Rucksack, einem Defibrillator und 
einem neuen Feuerlöscher. Was noch 
fehlte, war neues Einsatzmaterial für 
die Absicherung und Signalisation der 
Veranstaltungen und die Verkehrs-
sicherheit. Daher erstellten wir ein 
Sponsoring-Konzept und konnten so 
die Stadt Schaffhausen, die Gemeinde 
Neuhausen, die Stiftungen Jakob und 
Emma Windler, die SIG-Stiftung, die 
Kantonalbank, Georg Fischer, PM-
International und weitere Firmen als 
Unterstützer gewinnen und erhielten 
Spenden von fast CHF 30'000.-. Damit 
konnten wir die Neuanschaffung des
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Neuhausen, die Stiftungen Jakob und 
Emma Windler, die SIG-Stiftung, die 
Kantonalbank, Georg Fischer, PM-
International und weitere Firmen als 
Unterstützer gewinnen und erhielten 
Spenden von fast CHF 30'000.-. Damit 
konnten wir die Neuanschaffung des
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staltungen und die Führungsarbeiten 
und die Gesamtleistung beträgt damit 
etwas mehr als 10'000 Stunden.
Dank
Einen besonderen Dank hat unser 
Vorstandsmitglied Marcel Kürsteiner 
verdient: er hat unserem Verein CHF 
4'000.- für die Abdeckung der 
Kostensteigerung bei der Beschaffung 
der Hemden und Hosen und die 
Vorstandsuniform gespendet, herz-
lichen Dank Marcel!!!

Ich danke allen Mitgliedern, dem 
Vorstand, der Leitung, dem Kader, den 
Fahrern und den Eltern für die 
geschätzte Unterstützung und Euren 
Einsatz.
Ich wünsche uns ein erfolgreiches 
Vereinsjahr 2024!

Marcel Müller v/o Saldo
Präsident 
Verkehrskadetten Abteilung 
Schaffhausen

Redaktionstermine 2024
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 2 / Juni 2024 31. Mai 2024 Ende Juni 2024
Nr. 3 / September 2024 31. August 2024 Ende September 2024
Nr. 4 / Dezember 2024 30. November 2024 Ende Dezember 2024

    
   Verkehrskadetten



30

staltungen und die Führungsarbeiten 
und die Gesamtleistung beträgt damit 
etwas mehr als 10'000 Stunden.
Dank
Einen besonderen Dank hat unser 
Vorstandsmitglied Marcel Kürsteiner 
verdient: er hat unserem Verein CHF 
4'000.- für die Abdeckung der 
Kostensteigerung bei der Beschaffung 
der Hemden und Hosen und die 
Vorstandsuniform gespendet, herz-
lichen Dank Marcel!!!

Ich danke allen Mitgliedern, dem 
Vorstand, der Leitung, dem Kader, den 
Fahrern und den Eltern für die 
geschätzte Unterstützung und Euren 
Einsatz.
Ich wünsche uns ein erfolgreiches 
Vereinsjahr 2024!

Marcel Müller v/o Saldo
Präsident 
Verkehrskadetten Abteilung 
Schaffhausen

Redaktionstermine 2024
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 2 / Juni 2024 31. Mai 2024 Ende Juni 2024
Nr. 3 / September 2024 31. August 2024 Ende September 2024
Nr. 4 / Dezember 2024 30. November 2024 Ende Dezember 2024

    
   Verkehrskadetten Kadettenhütte auf dem Hagen

Anfahrt via Hemmental in Richtung Beggingen bis zum PP Heidenbomm, 
leichter Spaziergang zur KOS Kadettenhütte

Hinweis: Auf der kostenlosen Handy-App MAPS.ME ist die Kadettenhütte 
verzeichnet und Karten können nach vorherigem Download ohne Internet-
Verbindung genutzt werden, da der Handy-Empfang auf dem Randen nicht 

überall gewährleistet ist, insbesondere ohne Roaming-Daten.

Anfahrt nach Merishausen PP Kirche, 
mittelschwere Wanderung zur KOS Kadettenhütte
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